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Liebe Pfarrangehörige, 
 

der Monat November hält neben den Gedenktagen an die 
Heiligen, vor allem die Heiligen Martin und Elisabeth und an 
die Verstorbenen und Gefallenen der beiden Weltkriege, das 
Hochfest Christkönig bereit, das seit 1925 in der katholischen 
Kirche gefeiert wird. Es bildet gleichsam den Höhepunkt und 
Abschluss des Kirchenjahres und will unseren Blick auch auf 
den wiederkommenden Christus am Ende der Zeiten richten.  
Jesus ist der König der Geschichte und unseres persönlichen 
Lebens – er ist der Weg, die Wahrheit und das Leben, wie er 
es in seinem aufgeschlagenen Buch dem Betrachter zeigt. 
Doch ist er ein König, der nicht mit äußerer Macht regiert und 
herrscht, er will uns vielmehr durch seine ohnmächtige Liebe 
an sein Herz ziehen, er will durch die göttliche Liebe die 
Menschen und die Welt verwandeln in ein Reich der 
Gerechtigkeit und des Friedens. An diesem mitzubauen hat 
uns der Herr bereits bei der Taufe beauftragt.  
An diesen Auftrag werden auch 41 Jugendliche aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft erinnert, wenn sie am Christkönigstag 
durch unseren Weihbischof Robert Brahm das Sakrament der 
Firmung empfangen. Indem sie mit dem heiligen Chrisam 
gesalbt werden, erhalten sie Anteil am Königtum Jesu.  
Möge der Geist Gottes die Herzen unserer jungen Menschen 
erfüllen und möge er sie stärken für ihren Lebens- und 
Glaubensweg. 
Und uns allen wünsche ich immer wieder die Nähe des Herrn, 
der auch uns bei unserer Taufe ausgestattet hat mit Heiligem 
Geist und der uns so Leben schenkt in Fülle.  
 

 
 
 

Euer Pastor 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
 

Hochfest Allerheiligen   

01.11.  DIENSTAG  
Altenkessel 09.30 Uhr Festhochamt 
 
Klarenthal 11.00 Uhr Festhochamt 
  anschl.  Gräbersegnung Klarenthal 
 
  anschl.  Gräbersegnung Krughütte 
 
Rockersh. 11.00 Uhr Festhochamt (Kroat. Mission) 
 
Altenkessel 14.00 Uhr Gräbersegnung 

mitgestaltet von den STARKen 

Bläsern 

 

Gersweiler 14.00 Uhr Gräbersegnung 
 
02.11.  MITTWOCH Allerseelen 
Klarenthal 15.00 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg 
 
Ottenhausen 18.30 Uhr Requiem für die Verstorbenen  

der Pfarrei St. Barbara 
 
Altenkessel 18.30 Uhr Requiem für die Verstorbenen  

der Pfarrei St. Nikolaus 
 
03.11.  DONNERSTAG 
Rockersh. 18.00 Uhr Hl. Messe (Kroat. Mission) 
 

04.11.  FREITAG Herz-Jesu-Freitag 

Altenkessel 09.00 Uhr Frauenmesse 
 
Klarenthal 18.00 Uhr Betstunde 
  18.30 Uhr Hl. Messe 
    Maria Hubertus, Jack DeCarlo 
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32. Sonntag im Jahreskreis  

 
05.11.  SAMSTAG 
Klarenthal 18.00 Uhr Vorabendmesse 
    f. Franz Kiefaber, Joan Spreen,  

Nicolay Michels 
 
06.11.  SONNTAG 
Altenkessel 09.30 Uhr Hochamt 
    f. Christl Hardt, Leb. u. Verst. der Fam. 
    Hardt, Schäfer, Engelhardt u. Sitzgruber, 
    Leb. u. Verst. der Fam. Pansa, Ehel. 

 Herbert u. Charlotte Leppich u. Tochter  
 Ursula, Ehel. Wilhelm u. Irmgard Löw, 
 Stefanie Fonfara, Verst. d. Fam. Weinzettel, 

Ehel. Josef u. Emma Kandulla u. Sohn   
Horst, Jörg Hübschen u. Leb. u. Verst. d. 
Fam. Hübschen-Thiel, 
Verst. d. Fam. Jung-Schäfer, 
Heinrich Späder (Jgd) 

 
Altenkessel 11.00 Uhr Hochamt (Kroat. Mission) 
 
Klarenthal 11.00 Uhr Hochamt 
 

Altenkessel 14.30 Uhr Tauffeier 

 
08.11.  DIENSTAG 
Altenkessel 18.30 Uhr Hl. Messe 
    f. Maria u. Georg Sahner u. Fam., 
    Irmgard u. Erwin Hilt, James Nulty, 
    Mildred Schultz 
 
09.11.  MITTWOCH Weihetag der Lateranbasilika in Rom 
Klarenthal 09.00 Uhr Frauenmesse 
 
10.11.  DONNERSTAG   Hl. Leo d. Große, Papst 
Klarenthal 17.00 Uhr Wortgottesdienst zu St. Martin 
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Rockersh. 18.00 Uhr Hl. Messe (Kroat. Mission) 
 
11.11.  FREITAG Hl. Martin 
Altenkessel 17.00 Uhr Wortgottesdienst zu St. Martin 

 

33. Sonntag im Jahreskreis  

12.11.  SAMSTAG 
Klarenthal 18.00 Uhr Vorabendmesse 
    f. Verst. d. Fam. Staub, Eheleute Berndt 
 
13.11.  SONNTAG 
Altenkessel 09.30 Uhr Hochamt 
    f. leb. u. verst. Mitglieder des  

Kirchenchores St. Cäcilia Altenkessel, 
    Helmut Britten, Günther Schacht 
 
Altenkessel 11.00 Uhr Hochamt (Kroat. Mission) 
 
Klarenthal 11.00 Uhr Hochamt 
 
 
16.11.  MITTWOCH  
Ottenhausen 14.30 Uhr Seniorenmesse 
 

Altenkessel 18.30 Uhr Hl. Messe zu Ehren des Heiligen Josef 
 
17.11.  DONNERSTAG Hl. Gertrud von Helfta 
Ottenhausen 09.00 Uhr Frauenmesse 
 
Rockersh. 18.00 Uhr Hl. Messe (Kroat. Mission) 
 
18.11.  FREITAG  
Altenkessel 18.30 Uhr  Festgottesdienst  

zu Ehren der Hl. Elisabeth, 

Patronin des Elisabethenvereins 

Altenkessel 

f. leb. u. verst. Mitglieder des 
Elisabethenvereins 
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Christkönigssonntag 

19.11.  SAMSTAG 
Altenkessel 18.00 Uhr Vorabendmesse 
    f. Josef, Marianne u. Silvia Kiefer, 
    Regina u. Josef Kiefer 
 
 
20.11.  SONNTAG Christkönigssonntag 
Altenkessel 09.30 Uhr Festhochamt  

mit Spendung der Firmung  

durch Weihbischof Brahm 

 

Altenkessel 11.00 Uhr Hochamt (Kroat. Mission) 
 
Klarenthal 11.00 Uhr Hochamt,  

mitgestaltet vom Kirchenchor  

St. Barbara 

 
Kollekte für das Bonifatiuswerk 
 
 
22.11.  DIENSTAG Hl. Cäcilia, Märtyrin 
Altenkessel 18.30 Uhr Hl. Messe 
    f. Kathleen Nulty, Lisa Mc Laughlin 
 
23.11.  MITTWOCH 
Klarenthal 15.00 Uhr Seniorenmesse 
 
24.11.  DONERSTAG 
Altenkessel 15.00 Uhr Seniorenmesse 
 
Rockersh. 18.00 Uhr Hl. Messe (Kroat. Mission) 

 
25.11.  FREITAG 
Klarenthal 18.30 Uhr Hl. Messe 
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Beginn des neuen Kirchenjahres 
1. Adventsonntag 

 

26.11.  SAMSTAG 
Klarenthal 18.00 Uhr Vorabendmesse  
 

27.11.  SONNTAG 
Altenkessel 09.30 Uhr Hochamt 
    f. Geschwister Braun (Christel Grimmer, 
    Monika Puhl und Horst Braun) 
 
Altenkessel 11.00 Uhr Hochamt (Kroat. Mission) 
 
Klarenthal 11.00 Uhr Familiengottesdienst 
 

Altenkessel 14.30 Uhr Tauffeier 
 

Gebetsanliegen des Papstes und des Trierer Bischofs 
für NOVEMBER 2022 

 

1. Wir beten für leidende, besonders für obdachlose Kinder, für 
Waisen und Opfer bewaffneter Konflikte, um Zugang zu Bildung und 
die Möglichkeit, Zuneigung in einer Familie zu erfahren. 
2. Für alle, die in ökumenischer Verbundenheit eintreten. für Frieden 
und Gerechtigkeit und die Bewahrung der Schöpfung. 
3. Für alle, die von Ängsten gequält werden oder sich vom Bösen 
bedrängt fühlen. 

Sakramente & Seelsorge 

Wir beten für unsere Verstorbenen 
Richard Thönes 
Anita Schäfer 
Johann Anton Berger 
Engelbert Erbach 
Klara Nettmann 
Erwin Schenk 
Elfriede Krug 
Jesus Christus sagt: „Ich bin die Auferstehung und das 
Leben“! 
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Durch das Sakrament der Taufe wurden in die Kirche 
aufgenommen 
Matteo Boden 
Emilio Maas 
Emilia Adams 
Ella Bellion 
Marielle Daria Fostur 
Wir wünschen den Getauften und ihren Familien Gottes Segen! 
 
 
Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet 
Jean-Etienne Luc Fostur u. Eileen Sandra Müller 
Florian Roth u. Anna Peters  
Wir wünschen Euch Gottes Segen für die 
Zukunft! 
 
 

Katholische Gottesdienste im ZDF 
 

13.11.2022 St. Bernhard, Baden-Baden 

27.11.2022 Dornbirn-Schoren (Österreich) 

 

AKTUELLES aus unserer Pfarreiengemeinschaft  
 

Messordnung für die Heizperiode 
November 2022 – März 2023 

In einer gemeinsamen Sitzung der beiden Verwaltungsräte  
St. Nikolaus und St. Barbara am 12. Oktober ist ein Plan überlegt 
worden, wie wir einerseits der allgemeinen Lage der Energieknappheit 
wie auch der finanziellen Ressourcen unserer PG entsprechen 
können. Eine optimale Lösung wird es wohl kaum geben, dennoch 
sind wir überzeugt, dass wir in der kommenden Heizperiode auch 
weiterhin in geheizten Kirchen unsere Gottesdienste am Sonntag und 
an Weihnachten feiern können.  
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Die Werktagsgottesdienste werden in Altenkessel ab November in der 
Krypta gefeiert, die anderen Gottesdienste, vor allem die 
Gottesdienste bestimmter Gruppen und Vereine werden in unsere 
Pfarrheime verlegt.  
Taufen werden nur in den Kirchen gespendet, die sowieso für den 
Sonntag geheizt sind. Für Sterbeämter kann leider nicht mehr geheizt 
werden. Wir bitten um Ihr Verständnis und darum, sich entsprechend 
zu kleiden.  
Zudem bitte ich genau in den jeweils aktuellen Pfarrbrief zu schauen, 
damit man die richtige Kirche ansteuert.      

 
Pfarrei St. Nikolaus 
St. Johannes Baptista Altenkessel  
im November und Dezember 
Vorabendmesse im Wechsel 18.00 Uhr 
Hochamt immer sonntags um 09.30 Uhr 
 
St. Elisabeth Rockershausen  
zwischen Januar und März 
Vorabendmesse im Rhythmus 18.00 Uhr 
Hochamt immer sonntags um 11.00 Uhr 
 
Pfarrei St. Barbara 
St. Bartholomäus Klarenthal  
im November und Dezember 
Vorabendmesse im Wechsel 18.00 Uhr 
Hochamt immer sonntags um 11.00 Uhr 
 
Herz Mariä Ottenhausen  
zwischen Januar und März 
Vorabendmesse im Wechsel 18.00 Uhr 
Hochamt immer sonntags um 09.30 Uhr 

 
Für die Verwaltungsräte 
     Pastor Lars Meiser 
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Gemeinsames Pfarrbüro ab 2023 
Neben dem Beschluss der Messordnung während der Heizperiode 
stand auch das Thema des gemeinsamen Pfarrbüros auf der 
Tagesordnung der gemeinsamen Sitzung der beiden Verwaltungsräte 
St. Nikolaus und St. Barbara. Auch hier war eine Entscheidung immer 
wieder verschoben worden. Doch mit dem Beginn der neuen Pfarrei 
zum 01. Januar 2023 ist es wohl nur folgerichtig, ein gemeinsames 
Pfarrbüro am Wohnsitzort des Pfarrers in Altenkessel zu haben. Das 
bündelt Kräfte, konzentriert Absprachen, spart immense Kosten des 
laufenden Betriebs und zugleich können die Bücher, die ja dann nur 
noch einmal vorhanden sind, zentral geführt werden. Zudem hatte der 
Verwaltungsrat St. Barbara schon im vergangenen Jahr ein 
Wertgutachten für das Pfarrhaus Klarenthal beschossen, das aber 
wegen der komplizierten Parzellierung des Gesamtgeländes noch 
nicht auf den Weg gebracht werden konnte. Wie ein Übergang mit 
Präsenzzeiten geschaffen werden kann, wird noch beraten und 
entsprechend veröffentlicht.       

          Für den Verwaltungsrat St. Barbara 
             Pastor Lars Meiser      
  
 

Wahl zum neuen Verwaltungsrat 
Wenn zum 01. Januar 2023 die neue Pfarrei Heiliger Christophorus 
geründet wird, wird aus dem bereits gewählten Pfarreienrat der neue 
Pfarrgemeinderat. Diesem Gremium obliegt dann die Wahl des neuen 
Verwaltungsrates, der aus 6 Mitgliedern bestehen muss. Für eine 
Wahl sind aber wenigstens 9 und höchstens 12 Kandidaten 
notwendig. Da diese Wahl bereits im Januar erfolgen soll, bitte ich 
schon jetzt um Vorschläge. Die Voraussetzungen zur Wahl sind für die 
Kandidaten: 18 Jahre, getauft und gefirmt und nicht ausgetreten. 
Aufgabe des neuen Verwaltungsrates, der auf vier Jahre gewählt ist, 
wird es dann sein, mit den weniger werdenden finanziellen Mitteln das 
pastorale Leben zu gestalten und die Immobilien zu erhalten. Wenn 
Sie einen Vorschlag machen oder selbst kandidieren möchten, können 
Sie in unseren Pfarrbüros vorbeikommen und einen entsprechenden 
Zettel ausfüllen (Stichtag: 20. Dezember 2022). Schon jetzt danke ich 
für Ihre Mithilfe! 
                                            Pastor Lars Meiser 
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Impuls zum Konzilsdokument „Lumen Gentium“ 
„Christus ist das Licht der Völker. Darum ist es der dringende Wunsch 
dieser im Heiligen Geist versammelten Heiligen Synode, alle 
Menschen durch seine Herrlichkeit, die auf dem Antlitz der Kirche 
widerscheint, zu erleuchten, indem sie das Evangelium allen 
Geschöpfen verkündet (vgl. Mk 16,15). Die Kirche ist ja in Christus 
gleichsam das Sakrament, das heißt Zeichen und Werkzeug für die 
innigste Vereinigung mit Gott wie für die Einheit der ganzen 
Menschheit“ (LG1) – mit diesen Sätzen beginnt die Konstitution über 
das Wesen und die Sendung der Kirche. Schon an diesen Zeilen kann 
man erkennen, dass die Kirche nicht zum Selbstzweck da ist, sondern, 
um das Licht, das mit Jesus in die Welt gekommen ist, auf den 
Leuchter zu stellen und in die Welt zu tragen. So wie Jesus das 
ursprünglichste Hinweiszeichen, theologisch gesprochen das Ur-
Sakrament ist, so ist die Kirche Hinweiszeichen auf Gott. Und die 
Sakramente der Taufe, Buße, Eucharistie, Firmung, Ehe, 
Priesterweihe und Krankensalbung bringen den Menschen in die 
innigste Gemeinschaft mit Gott und verbindet sie als glaubende 
Gemeinschaft. Diese Gemeinschaft wurde im Konzilsdokument mit 
dem Begriff des „Volkes Gottes“ identifiziert, ein Begriff, der aus der 
Zeit der Kirchenväter der frühen Kirche stammte und der nun neu 
belebt werden sollte. 
„So hat er sich das Volk Israel zum Eigenvolk erwählt und hat mit ihm 
einen Bund geschlossen und es Stufe für Stufe unterwiesen. Dies tat 
er, indem er sich und seinen Heilsratschluß in dessen Geschichte 
offenbarte und sich dieses Volk heiligte. Dies alles aber wurde zur 
Vorbereitung und zum Vorausbild jenes neuen und vollkommenen 
Bundes, der in Christus geschlossen, und der volleren Offenbarung, 
die durch das Wort Gottes selbst in seiner Fleischwerdung übermittelt 
werden sollte“ (LG 9). Gott hat das Volk Israel in Liebe auserwählt und 
an ihm und durch es seine Geschichte des Heils zu schreiben. Und so 
wie er an Israel gehandelt hat, so wirkt er auch im durch Jesus 
Christus erneuerten Volk Gottes, das die Kirche ist. Urbild des Volkes 
Gottes ist Maria, die Mutter des Herrn, die unter dem Kreuz zur Mutter 
der Kirche und jedes Glaubenden geworden ist und „als Zeichen der 
sicheren Hoffnung und des Trostes dem wandernden Gottesvolk 
vorangeht“ (LG 68). So geht die Kirche dem himmlischen Jerusalem, 
um am Ende der Zeiten hineinzugelangen in die Communio, in die 
Einheit mit dem dreifaltigen Gott.                        Pastor Lars Meiser 
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Gottesdienst mit 
Lobpreis – Zeugnis – Anbetung 

Vielfach wird in unseren Tagen nach Wegen gesucht, wie die 
Botschaft des Evangeliums, die ja Frohe Botschaft, Menschen 
erreichen kann. Dabei geht es oft um Strukturen und Äußerlichkeiten. 
Doch Gott wirkt auch heute an uns Menschen und er ruft uns zum 
Zeugnis für IHN. Daher wird es mit dem Beginn des neuen 
Kirchenjahres zum ersten Mal ein neues Format geben, ein 
Gottesdienst in dem wir Gott die Ehre geben, ein Zeugnis hören und 
den Herrn anbeten. Mit Lobpreismusik und Stille, mit einem Wort der 
Heiligen Schrift und gestärkt durch den Segen wollen wir uns senden 
lassen, um selbst zu erzählen von der Freude und der Hoffnung, die 
der Glaube schenkt. 
Wann: 1. Adventsonntag, den 27. November um 18.00 Uhr  
Wo: Pfarrkirche St. Johannes Baptista Altenkessel.  
     

Für das Vorbereitungsteam 
      Pastor Lars Meiser 
 
 

Adventsgottesdienste 
für Familien und 

Erwachsene 
Der Advent ist die Zeit des 
Wartens, der Hoffnung und 
der Vorbereitung auf 
Weihnachten. Da in der 
heutigen Zeit der Advent 
häufig alles andere als eine 
ruhige Zeit ist, lassen uns 
vor allem die 

Adventssonntage 
innehalten, die – wie in den 
letzten Jahren auch – 

besonders gestaltet werden. In diesem Jahr werden uns die Engel 
durch den Advent begleiten, durch die Gott uns seine Nähe zeigt, seine 
Botschaft mitteilt und durch die er selbst an uns wirkt.  
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Die Familiengottesdienste, die von den Familien der Kommunionkinder 
gestaltet werden, feiern wir an jedem Adventssonntag um 11.00 Uhr in 
der Kirche St. Bartholomäus Klarenthal. Sie stehen unter dem Motto 
„Gott hat uns längst einen Engel gesandt“. Die Gottesdienste in der 
Kirche St. Johannes Baptista in Altenkessel beginnen jeweils um 9.30 
Uhr und stehen unter dem Leitgedanken „Botschafter gesucht!“  
Herzliche Einladung zur Mitfeier der Adventsgottesdienste.  

                Pastor Lars Meiser 
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Pfarrgemeinde St. Barbara  
 

 
Zukunft der Kirche St. Michael Gersweiler 

Am 15. Oktober fand nach der Vorabendmesse eine 
Informationsveranstaltung statt.  
Bei der Erläuterung der Powerpointpräsentation, die von Herrn Fries 
aus der Immobilienabteilung unseres Generalvikariates erstellt wurde, 
zeigten sich die Rahmenbedingungen, die uns als 
Pfarreiengemeinschaft und als Kirchengemeinden betreffen.  
 
Rückläufige Katholikenzahlen, massiver Einbruch der 
Gottesdienstbesucher, weniger werdende finanzielle Mittel und zu viel 
Fläche in Immobilien machten deutlich, dass gehandelt werden muss. 
Was die Situation in St. Michael Gersweiler angeht, legte ich dar, dass 
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anfangs Werktagsmessen angeboten wurden, die aber nur von einer 
Handvoll Gläubiger besucht wurden.  
Auch die Gottesdienste am Sonntag bzw. in der Vorabendmesse 
nahmen von der Besucherzahl dramatisch ab. Zudem kamen mehr 
Gläubige aus den anderen Orten als aus dem eigenen.  
Zudem gibt es viele Baustellen, die mehrere zehntausende bzw. 
hunderttausende Euros kosten würden.  
Auch gab es in der Vergangenheit keine Kümmerer vor Ort, die auf die 
Immobilien geachtet haben oder Baumaßnahmen begleiten hätten 
können.  
Viele Jahre war die Zukunft der Kirche St. Michael immer wieder 
Thema im Verwaltungsrat. In seiner Sitzung am 12. Juli kam es dann 
nach einer harten Diskussion doch zur Entscheidung, nämlich, die 
Kirche zu profanieren und so den Weg freizumachen für die 
Veräußerung der Kirche und schließlich des ganzen Areals. Das 
Ergebnis war einstimmig. Nach Beratungen im Pfarreienrat schlossen 
sich die Mitglieder mehrheitlich in seiner Sitzung am 14. September 
dem VR an. So habe ich unserem Bischof und unserem Generalvikar 
einen Brief geschrieben mit der Bitte, das Verfahren der Profanierung 
einzuleiten, was eine Zeit in Anspruch nehmen wird. Nach einem 
Treffen mit dem Leiter des Landesdenkmalamtes ist klar, dass die 
Kirche in ihrer ursprünglichen Form in jedem Fall erhalten bleibt. Es 
gibt bereits auch eine Firma, die Interesse angemeldet hat und sich für 
das Areal interessiert. Was genau passieren wird, darüber werde ich 
fortlaufend informieren. Wenngleich auch das Gotteshaus nicht mehr 
genutzt wird, so soll doch der Glaube und die Gemeinschaft vor Ort 
lebendig bleiben. Dafür ist vor allem das Lokale Team da, das von 
Frau Nachtigall geleitet wird. Bitte bleiben Sie dem Glauben treu und 
feiern Sie die Gottesdienste in den anderen Kirchen unserer PG mit. 
Dass dieser Schritt mit einer riesengroßen Emotion zu tun hat, dessen 
sind sich die Ratsmitglieder und ich persönlich wohl bewusst. Und 
doch, so sagt es unser Glaube, kann aus dem Tod Neues 
hervorgehen. Wenn alte Strukturen nicht mehr tragen, dann braucht 
es Kreativität und Mut, den Glauben auf andere Weise lebendig zu 
halten. 

Für den Pfarreienrat und 
den Verwaltungsrat St. Barbara  

     Pastor Lars Meiser     
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Loslassen – Chance zu 
Veränderung und innerer Freiheit 

Frauenmesse der kfd Herz-Mariä, Ottenhausen 
Unser Leben besteht aus Momenten und Phasen des Loslassens. 
Denn nichts, was uns lieb und teuer geworden ist, gehört uns 
letztendlich und bleibt uns. Wir müssen liebgewordene Menschen, 
Dinge und Gewohnheiten aufgeben. Der Schmerz des Verlustes 
belastet uns, aber wir müssen uns ihm stellen. Durch die Erfahrung 
des Loslassens und den Schmerz des Verlustes kann eine neue 
Klarheit und Perspektive entstehen; wir können eine neue innere 
Freiheit gewinnen und dem Verlust eine positive Seite abgewinnen. Im 
Loslassen können wir auch immer eine Chance zur Veränderung 
sehen und Segen erfahren.  
Im Matthäus-Evangelium spricht Jesus: „Wer das Leben gewinnen 
will, wird es verlieren; wer aber das Leben um meinetwillen verliert, 
wird es gewinnen.“ (Mt 10,39). 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns die Frauenmesse der kfd 
Ottenhausen am 17.11.2022 um 9.00 Uhr im Pfarrheim Herz-Mariä 
Ottenhausen zu feiern. Bis auf weiteres werden die Frauenmessen 
der kfd in den kommenden Monaten im Pfarrheim gefeiert. 

kfd Herz-Mariä Ottenhausen 

 
Einladung der KFD Klarenthal zur Generalversammlung 
Liebe KFD-Mitglieder, 
wir laden Sie zu unserer diesjährigen Generalversammlung – die 
leider schon zwei Jahre pandemiebedingt ausfallen musste – ein und 
hoffen, dass es dieses Jahr möglich ist. 
Als Termin haben wir  

Donnerstag, den 01. Dezember 2022, 15.00 Uhr, 
im Gemeindesaal Klarenthal vorgesehen. 
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Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag mit schönen 
Gesprächen mit Ihnen. Die Bezirksfrauen werden Sie mit Kaffee und 
Kuchen gerne verwöhnen. 

KFD-Vorstand, i.A. Rita Kielinger (Schriftführerin) 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus  
 

 

 

 

 

 

 

 

 St. Martin in der Pfarrei St. Nikolaus 

Nach zwei Jahren, in denen St. Martin auf dem Pferd durch unsere 
Straßen geritten ist, wollen wir in diesem Jahr wieder zu dem 
zurückkehren, wie es vor der Pandemie gewesen ist. Wir beginnen am 
Freitag, den 11. November um 17.00 Uhr mit einem kleinen 
Wortgottesdienst in der Pfarrkirche St. Johannes Baptista 
Altenkessel, in dem das Leben des Heiligen Martin gezeigt wird.  
Der Heilige Martin will uns ein Vorbild im Teilen sein.  
Deshalb laden wir alle Kinder ein, in diesem Jahr Lebensmittel 
mitzubringen und auf diese Weise das Teilen zu praktizieren. Natürlich 
ist die Not gerade in den Kriegsgebieten groß, aber auch bei uns 
wachsen Not und Armut. Daher geben wir die Lebensmittel an die 
Tafel weiter. Nach dem Gottesdienst geht der Umzug mit dem Pferd 
und Sankt Martin den gewohnten Weg durch die Kirchstraße, Moritz-
Wilhelm-Straße, Karlstraße, Blumenstraße Johannesstraße, Moritz-
Wilhelm-Straße, Kirchstraße, Kirchplatz.   
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Dort heißt Sie ein Feuer willkommen und die Kinder erhalten kostenlos 
vom Elisabethenverein eine Brezel. Zudem werden Glühwein, Wiener 
und Getränke für Kinder von unserem Elisabethenverein Altenkessel, 
dem ich herzlich für die Organisation danke, angeboten. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und ihre Eltern und Großeltern und 
alle, die den Martinstag mitfeiern wollen.  

Pastor Lars Meiser 

 
 
 

Elisabethenverein Altenkessel 

„Am meisten schenkt, 
wer Freude schenkt“ 

Mutter Theresa 
 
Liebe Mitglieder und Freunde, 
auch in diesem Jahr freuen wir uns mit ihnen 
zusammen wieder unseren traditionellen 
Elisabethenkaffee durchführen zu können. 

Wir laden ein 
am 16. November und 20. November 2022 

jeweils ab 15.00 Uhr (Einlass 14.00 Uhr) 
in der Pizzeria “La Famiglia“, Alleestraße, 

Altenkessel 
unsere Gäste zu sein. 

Der Eintrittspreis beträgt 15,-€ (incl. Kaffee, Kuchen oder Wiener 
Würstchen) 

Kartenbestellungen bei 
Birgit Gaußmann Tel. Nr.:  06898/87041 

Ursula Huwer Tel. Nr.:  0681/709209 
Die Karte kann nur zurückgegeben werden, wenn eine Warteliste 
besteht, sie also weitergegeben werden kann.   
Bezüglich Corona gelten die am Veranstaltungstag gültigen 
Bedingungen. 
Wir freuen uns auf Sie und versprechen, Ihnen an den Nachmittagen 
Freude zu schenken. 

Im Namen aller aktiven Elisabethenfrauen, Birgit Gaußmann 
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Pastorales Team 

Pfarrer Lars Meiser       Tel.: 06898-8508612 
pastor@pgsb-altenkessel.de 
 

Diakon Horst-Peter Rauguth      Tel.: 06898-8508618 
diakon@pgsb-altenkessel.de 
 

Diakon Christian Dahlke 
christian.dahlke@bistum-trier.de  
 

 

Nummer für seelsorgliche Notfälle: 0172-3987719 
 
 

Pfarrbüro Altenkessel Blumenstraße 22, 66126 Sbr.-Altenkessel 
Pfarrsekretärin     Claudia Hiber 
 

Telefon    06898/850 860, Fax:06898/8508611 
 

Öffnungszeiten             Mo, Di, Fr von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Di - Do von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 

 

Pfarrbüro Klarenthal   Hauptstr. 51, 66127 Sbr.-Klarenthal 
Pfarrsekretärin     Cathrin Forster      
 

Telefon     06898/32477, Fax: 06898/935053 
    
Öffnungszeiten    Mo, Di, Do, Fr von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
    Mi von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

Mail      pfarrbuero@pgsb-altenkessel.de  
 
Internet     www.st-barbara-saarbruecken.de 
 
 

 

Redaktionsschluss Nr. 10: 16.11.2022 
 

Erscheinungstermin Nr. 10: 24.11.2022 
 

Nächste Ausgabe: 27.11.2022 bis 18.12.2022 
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